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Wie wird HPV übertragen?

Die Viren werden durch enge Hautkontakte oder
durch sexuelle Kontakte übertragen. Ein Kondom
senkt zwar das Risiko, bietet jedoch keinen vollen
Schutz vor HPV.

Wie schützen Sie Ihr Kind vor HPV?

D u rc h e i n e I m pf u n g s e n ke n S i e d a s H P V-
Infek�onsrisiko Ihres Kindes um bis zu 90%. In
Deutschland sind zwei Impfstoffe verfügbar. Bisher
wurden weltweit über 300 Millionen Impfdosen
verabreicht und erzielten einen deutlichen Rückgang
durch HPV verursachte Krankheiten in Ländern mit
einer guten Impfquote.

Wie ist die Impfempfehlung?

Die HPV-Impfung wird zwischen 9 und 14 Jahren
empfohlen und möglichst vor dem „ersten Mal“, doch
auch später ist eine Impfung sinn- und wirkungsvoll,
da jeder sexuelle Kontakt eine Infek�on auslösen
kann.

Eine HPV-Impfung schützt nicht nur Ihre Kinder,
sondern auch deren Partner*innen. Lassen Sie
sich von einer Ärz�n oder einem Arzt beraten

Weitere Informa�onen zum

Thema HPV erhalten Sie

unter www.muelheim-ruhr.de

oder durch das Scannen des

QR Codes.
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Schützen Sie Ihre Kinder vor Krebs

Die HPV-Impfung
Der Schutz für Kinder und Jugendliche

Was ist HPV?

HPV-Viren (Humanes Papilloma Virus) sind weit
verbreitet und können unter anderem verschiedene
Krebsarten auslösen – sowohl bei Männern, als auch
bei Frauen. Es gibt die Niedrigrisikotypen, die
unangenehme Genitalwarzen auslösen können und
die Hochrisikotypen (16 und 18), welche zum Beispiel
Peniskrebs, Gebärmu� erhalskrebs oder Mund- und
Rachenkrebs verursachen.


